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1. alle Auffrischungsimpfungen mit angepassten Impfstoffen, präferentiell, wenn verfügbar, 

BA.4/5, ansonsten BA.1 

 

2. Immungesunde unter 70 Jahren können bei niedrigem Risiko auf BA.4/5 warten, bei hohem 

Risiko oder beruflicher Notwendigkeit: Impfung mit BA.1 

 

3. Immunkompromittierte (incl. alle Menschen 70+) sollten innerhalb von drei bis sechs 

Monaten (Risiko-adaptiert) nach dem letzten immunologischen Ereignis geimpft werden => 

hier spielt die Zeit eine wichtige Rolle 

 

4. alle, die eine BA.4/5-Infektion durchgemacht haben, brauchen zunächst keine weitere 

Impfung 

 

5. für die ersten beiden Impfungen  (primäre Serie = GI) sind nur die Wildtyp-Impfstoffe 

zugelassen. Impfimmunologisch könnten auch die bivalenten angepassten Impfstoffe genutzt 

werden, jedoch Off-label use in der persönlichen Verantwortung der/des Impfenden 

(schriftliche Aufklärung mandatorisch!). In den Impfzentren ist der off-label-use aus 

Haftungsgründen ausgeschlossen, die KVS hatte dazu am Freitag informiert. 

 

Merke: grundsätzliches Ziel ist: 

a.) Immungesunde:   4 immunologische Ereignisse (4 Impfungen oder 3 Impfungen  

+ Infektion(en)) 

b.) Immunkompromittierte:  5 immunologische Ereignisse (5 Impfungen oder 4 Impfungen  

+ Infektion(en)) 

c.) Mehrere Infektionen zählen nur als ein Antigenkontakt, zwei oder mehr Infektionen 

ersetzen also nur EINE Impfung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage zu Impfnewsletter SLÄK vom 19.09.2022 


